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Die Bundesversammlung der Schweizerischen Eidgenossenschaft, 

nach Einsicht in die Botschaft des Bundesrates vom 29. April 20201, 

beschliesst: 

I 

Das Bundesgesetz vom 24. März 20062 über Radio und Fernsehen wird wie folgt 
geändert: 

Art. 70 Abs. 2 

2 Als Unternehmen gilt, wer bei der ESTV im Register der mehrwertsteuerpflichtigen 
Personen eingetragen ist und Sitz, Wohnsitz oder Betriebsstätte in der Schweiz hat. 
Nicht als Unternehmen gilt eine einfache Gesellschaft nach Artikel 530 des Obliga-
tionenrechts3. 

II 

1 Dieses Gesetz untersteht dem fakultativen Referendum. 

2 Steht zehn Tage nach Ablauf der Referendumsfrist fest, dass gegen das Gesetz kein 
Referendum zustande gekommen ist, so tritt es rückwirkend auf den 1. Januar 2021 
in Kraft.           
  

   
1 BBl 2020 4485 
2 SR 784.40 
3 SR 220 
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3 Andernfalls bestimmt der Bundesrat das Inkrafttreten. Er kann das Gesetz rückwir-
kend in Kraft setzen. 

Ständerat, 18. Dezember 2020 

Der Präsident: Alex Kuprecht 
Die Sekretärin: Martina Buol 

Nationalrat, 18. Dezember 2020 

Der Präsident: Andreas Aebi 
Der Sekretär: Pierre-Hervé Freléchoz 

Ablauf der Referendumsfrist und Inkrafttreten 

1 Die Referendumsfrist für dieses Gesetz ist am 10. April 2021 unbenützt abgelaufen.4 

2 Es tritt nach seiner Ziffer II Absatz 2 rückwirkend auf den 1. Januar 2021 in Kraft. 

26. April 2021 Bundeskanzlei  

  

4  BBl 2020 10029 
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